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Peter Wortmann                                           21726 Oldendorf, den 03. Mai 2020 

peter-wortmann@t-online.de                                     Am Weißenmoor 46 

Tel.: 04144-7137 

 

 

Per eMail an: ministerpraesident@stk.niedersachsen.de 

 
Lieber Stephan Weil! 

 
Ich schreibe Ihnen heute, weil ich mir als Großvater von vier Enkeln Sorge mache über die  
weitere wirtschaftliche Entwicklung und damit die Zunftsaussichten unserer Enkelgeneration. 

 
Ab morgen haben wir mehr Ressourcen auf diesem Planeten verbraucht, als wir rechnerisch zur  
Verfügung haben. Wir leben also immer heftiger „auf Pump“!  

 

 Wie sorgen Sie dafür, dass wegen der bedrohlichen Klima- und Biodiversitätskrise in  
der Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik keine Wiederherstellung des vorherigen  
Status erfolgt?  

 Wie stellen Sie die Nachhaltigkeit in den Vordergrund?  
 

Die Äußerungen unseres Ministers für wirtschaftliche Zusammenarbeit, Gerd Müller, hat mich  
aufhorchen lassen: 
Laut n-tv plädiert er wegen der Coronavirus-Krise für eine Abkehr von den Spielregeln des bisherigen 
Kapitalismus. "Der Immer-Weiter-Schneller-Mehr-Kapitalismus der letzten 30 Jahre muss aufhören",  
sagte der CSU-Politiker der "Rheinischen Post". Er bezeichnete die Corona-Krise als einen Weckruf  
an die Menschheit, mit Natur und Umwelt anders umzugehen. 
 

Der Neustart unserer Wirtschaft nach Covid-19 ist von entscheidender Bedeutung für unsere Region  

sowie für Europa. Es werden in den nächsten Wochen staatliche Finanzhilfen in Milliardenhöhe  

zugesagt. Die Kredite werden aus meinen zukünftigen Steuerzahlungen bedient, bei der  

angestrebten Höhe werden voraussichtlich auch meine Kinder und Enkel zur Rückzahlung  

beitragen müssen. 

 

Damit die Gelder ihre Hebelwirkung für die Zukunftsfähigkeit unserer Wirtschaft entfalten können  
ist von der Politik ein klarer ordnungspolitischer Rahmen zu setzen:  
Finanzhilfen müssen unabdingbar mit den Zielen des Pariser Klimaabkommens von 2015  
und den Rahmenbedingungen des europäischen Green Deals in Einklang gebracht werden. 
 

 Wie wollen Sie diese Forderung umsetzen bei den Unterstützungsgeldern von VW?  

 Können Sie garantieren, dass eMobilität gefördert wird und keine Verbrennungsantriebe? 
 

Als Großvater vierer Kinder betrachte ich die Entwicklungen dazu im Moment mit großer  
Aufmerksamkeit und Sorge. Denn es liegt auf der Hand, dass jetzt die Weichen für die Zukunft  
unserer Kinder und weiteren Nachkommen gestellt werden. 

 
Die entschiedene Reaktion der politischen Entscheidungsträger*innen zu Beginn der Corona- 
Pandemie hat mir gezeigt, dass ein konsequentes Handeln, das den wissenschaftlichen  
Erkenntnissen entspricht, möglich ist. 
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Ein weiteres Beispiel sind die Milliarden, die zur Rettung der Lufthansa eingesetzt werden sollen. Es kann  
doch nicht sein, dass wir diese Unterstützung nicht an ökologische Rahmenbedingungen knüpfen.  
 
 
 
Der Business Insider berichtete heute, dass in Frankreich der größte Albtraum der Lufthansa wahr  
werde. Bruno Le Maire stellte seine ehrgeizige Vision der neuen Air France vor: „Ziel von Air France  
muss sein, die Airline zu werden, die den Schutz des Planeten am nachhaltigsten garantiert.“ Dies  
ist eine klare Kampfansage an unsere Lufthansa.  

 Durch welche politischen Leitplanken, die sich an Gesundheits-, Klima- und  
Ökosystemschutz orientieren müssen, wird die Lufthansa auf einen Zukunftskurs gebracht?  
[Bei deren Gesundschrumpfung wären sogar ein paar neue, funktionsfähige Flugzeuge  
für die Flugbereitschaft drin!] 

 Wie wollen Sie erwünschtes Verhalten wie Lohnarbeit günstiger machen und  
unerwünschtes Verhalten, wie Verschmutzung durch Klimagase unattraktiver machen? 

 
Ich selbst engagiere mich seit Jahren für den Klimaschutz durch Erneuerbare Energien. 
Dabei musste ich erleben, dass die sehr positiven Auswirkungen des EEGs immer weiter  
ausgehöhlt wurden. Das notwendige bürgerschaftliche Engagement ist nahezu abgewürgt.  
Die Wind- und Solarbranche liegt am Boden. 

 Wann und wie wollen Sie die weitere Abwanderung von Zukunftstechnologie  
(z.B. Solar- oder Windenergie) verhindern? 

 Warum verhindern Sie mit Solardeckel oder wissenschaftlich nicht belegbaren  
Abstandregelungen den Ausbau der erneuerbaren Energien?  

 Warum lassen Sie es zu, dass 
Arbeitsplätze in Zukunftsbranchen in 
Deutschland  
durch falsche Rahmenbedingungen  
verhindert werden? 
 

Ich freue mich über Ihre Antwort bis zum 8. Mai  
12:00 Uhr.  
Dann werde ich sie auf unserer Mahnwache auf  
dem Pferdemarkt in Stade um 18:00 Uhr  
öffentlich verlesen.  
Darüber hinaus wird sie bei unserem 
#NetzStreikfuersKlima am 8. Mai ins Netz  
gestellt. 

 
Da ich leider nicht persönlich nach Berlin  
kommen kann sende ich Ihnen mein 
Protestplakat als Bild. Ich hatte es schon für den  
weltweiten Klimastreik am 24. April in 21726  
Oldendorf gezeigt. 
 
Mit freundlichen sonnigen Grüßen, 

ihr        
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